
Anteil der Spieler bei ausländischen Klubs

Senegal, Uruguay, Kap Verde
und drei weitere Nationen

100 %

Kolumbien, Ghana, Bosnien-

Herzegowina 96,2 %

Argentinien, Kroatien, Marokko,

Niederlande 92,3 %

Belgien, Japan, Algerien 88,5 %

Wo die Spieler zu Hause bleiben

Nation Bei heimischen Klubs, WM 1998 WM 2026

England 100 % 81 %

Spanien 100 % 65 %

Das Bosman-Urteil hat den Arbeitsmarkt geöffnet. Bis Mitte der Neunziger galten in den nationalen Ligen und den

UEFA-Wettbewerben Ausländerbeschränkungen — seit 1990 hat sich der Anteil der Legionäre fast verdreifacht.

Quellen: Eigene Erhebung über die Kader aller 48 WM-Nationen, zusammengestellt von finalarm.de

Stand: 23.08.2026 · Spielergewichteter Anteil, kein einfacher Durchschnitt der Länderwerte
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F I N A L A R M  I N F O G R A F I K

WM-Legionäre: der Fußball ist
ausgewandert
Seit dem Bosman-Urteil hat sich der Anteil der Nationalspieler im Ausland fast

verdreifacht.

48 Nationen
Bei sechs von ihnen spielt kein einziger

Kaderspieler im eigenen Land. England und

Spanien gehen den umgekehrten Weg — dort

bleibt die Mehrheit zu Hause.


